
 

Was Wunder, daß ein Dichter seines Zuschnitts, von 
der Verantwortlichkeit, der öffentlichen Aufgabe des 
Poeten überzeugt, sich dem Drama, dem Theater ge-
nähert hat, der Kunstform, die am meisten Öffentlich-
keit verlangt und Gemeinschaft bildet? Was Wunder, 
daß er die gebundene, die bindendste Form wählte, 
das Versdrama?  Henning Rischbieter
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